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DLR - DEUTSCHES ZENTRUM FÜR LUFT- UND RAUMFAHRT Im Rahmen des EU-geförderten Vor-
habens EFFICOMP reduzierte die ge-
koppelte, fluid- und konvektionsge-
stützte Formwerkzeugtemperierung
den Energiebedarf um 50 % und die
Anlagenbelegungszeit um 75 %. In
Kombination mit der Vernetzungs-
simulation CURESIM können so re-
produzierbare und präzise Aushär-
tungsprozesse umgesetzt werden,
die prozessinduzierte Geometrieab-
weichungen (PID) verhindern. Eine
weitere Anwendung ist die sensor-
gekoppelte undsimulationsgestützte
Harzflusserkennung der Software-
servicesSCOPRA und RINSE mit dem
digitalisierten Tränkungszentrum
DiTz im Clean Sky 2-Projekt HLFC-
Win. Aus der In-situ Analyse von
Dry Spots konnte durch Anpassung
der Prozessparameter die Struktur
vollstä ndiggetränkt werden und zu-
gleich die Qualitätssicherung statt-
finden.
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zeigt der Luftraum verstärkt in Rich-
tung innovativer Flugmobilität. Im
Fokus steht der bedarfsgerechte In-
dividualverkehr. Neben dem zivilen
Personentransport durch Flugtaxis
kommen unbemannte Luftfahrzeuge
zum Gütertransport, dem Rettungs-
einsatz sowie fü r wissenschaftliche
Zwecke zum Einsatz.
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Faserverbundstrukturen sind wegen
ihres hohen Leichtbaupotenzials und
der Möglichkeit zur Funktionsinteg-
ration beigleichzeitiggroßer Formge-
bungsfreiheit eine wesentlicheSäule
energieeffizienter Mobilität. In Zu-
kunft werden Mobilitätsanwendun-
gen heterogener ausfallen. Ähnlich

Abb. 2: Die smarte Faserverbundfertigung: DigiComP

Architektur entlang einer schlanken
Informationslogistik. Technische
Prozesse, Infrastrukturen sowie
Softwaresysteme werden als einzel-
ne Dienste (engl. Services) gedacht
und durch netzwerkfähige, genera-
listische Programmschnittstellen
(API) verknüpft.

Die Bauteilcharakteristik der Faser-
verbundesteht wiederum in starker
Wechselwirkung zur Fertigung. In
einem werkstoffgetriebenen Herstel-
lungsprozess bringen die gewählten
Technologien undderen Prozesspara-
meter die nutzbaren, strukturellen
Eigenschaften hervor. Die Qualifika-
tion heutiger FVK-Flugzeugstruktu-
ren basiert auf deren minimal mögli-
cher Leistungsfähigkeit,ergänzt um
zusätzlicheSicherheitsfaktoren und
umfangreiche QS-Maßnahmen.
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Bereits während der Fertigung wer-
den alle qualitätsrelevanten Bau-
teilgrößen und Anlagenzustä nde
sensorisch erfasst und analysiert.
Die direkte Einbindung von Vernet-
zungs- und Harzflusssimulation über
dieSoftwareservices ermöglicht die
In-situ-Qualifikation für die indivi-
duelle Bauteilhistorie.
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Abb.3: Aufwands- und Ausschussredukiion durch hybride In- situ -Qualifikation
Die smarte Faserverbund-
fertigung:DigiComP r w- i-\GEKLEBTE SCHALE
Gerade bei der Fertigung von Bau-
teilklassen mit hoher Variabilitä t
für kleine bis mittlere Stückzahlen
mit großen Halbzeugvariationen
bieten heterogene und digital ver-
netzte Fertigungsprozesse ein großes
Potenzial f ür eine leistungsbezogene
Qualifikation. Der innovative Kern
der smarten Faserverbundfertigung:
DigiComP am DLR Institut für Faser-
verbundleichtbau und Adaptronik
(FA) liegt in der serviceorientierten
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Ausgezeichnete Reaktionsharzspezialitaten:
BUFA®-Resin VE RTM 6520 Class A:Das Low Profile Harz für perfekte Oberflächen
BÜFA®-Firestop Foaming Resin: Überzeugend schnell, leicht stabil und sicher

Abb. I:Modularität und Strukturvielfalt zukünftiger Mobilitälsamvendungen


